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87Item seint Georgen Klarherrn,
Statt Zimmermaisster, vnd dssen
Gesölln von Abbrechung des
ganz verfaulten vnd schadt-
hafften Maisch Cassten vfm vordern
Gschier alten Preuhaus vnd
dagegen den neuen widerumb
aufzusezen, auch wegen andern
darbey verrichter Arbeith
ihre verdiente Taglohn crafft
Scheins sub dato 18. Marty

Ainzig
Georgen Pach, Pesenbinder zu

dessen Gesölln haben der erforderten
Notturfft nach die ganz ausge-
brandte 9 Schierlöcher im Prandt-
weinhaus abgebrochen vnd neu aus-

Prandtwein- gemaurt, item die neuen, war-
werkh durch das faulle Wasser auslaufft,

geseubert, derentwegen ihnen den
18. Marty A

o. 1700 bezalt
worden fl. 5 9  

fl. 26 45  
 

[fol. 107v]

Herr Johann Niclas Carl, Pfarer
vnd Dechant zu Essing, lifert
zum Churfürstlichen Thörwerkh 18
Claffter Puechenthörholz, iede
Claffter per 1 fl. 45 kr., thuet zu-

Buechen- samb, so ihme auch vermög
thörholz Scheins sub dato 22. Martj

A
o. 1700 bezalt wordne mit fl. 31 30  

 
Mess- vnd Anrichtgelt fl. 1 3  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

87 Randnotiz am linken Rand „Gepeu des // neuen Maisch Cassten // am vordern // Gschier“.

A
o. 1700 entricht worden mit fl. 14 36  

Sall, vmb 260 Pesen, den 18.
Marty A

o. 1700 bezalt fl.

Caspar Öttl, Mauermaisster, vnd

3 15  


